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• Zahlreiche Studien belegen den Rückgang von Artenzahlen und Abundanzen
bei verschiedenen Artengruppen → verstärkt durch Klimawandel

• Betroffen ist nicht nur die freie Landschaft

• Auch im kommunalen Bereich Artenverarmung
• Verarmung von Flächen durch intensive Pflege und Einsatz PSM
• Verwendung ungeeigneter Mischungen bei Grün- und Blühflächen
• Potential bei Staudenpflanzungen wird nicht ausgeschöpft

ABER
Großes Potenzial im kommunalen Bereich einen Beitrag zu leisten

 heute Vorstellung eines Teils der möglichen Maßnahmen

Maßnahmen zur Förderung der Biodiversität mit vielfältigen Wirkungen:

 Klimaschutz und Klimaanpassung

 Ästhetische Aufwertung kommunaler (Naherholungs-)Räume

 Umweltbildung

Aktuelle Probleme & Lösungsansätze



Ein Beitrag der Hochschule Anhalt 
Verknüpfung Lehre, Forschung & Praxis
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Deutschlandweite Aktivitäten und Projekte zur 
Biodiversitätsförderung im kommunalen Bereich  

…und viele mehr



In Sachsen-Anhalt:
Wernigerode
Blankenburg (Harz)
Lutherstadt Wittenberg 
Haldensleben (Antrag)

www.kommbio.de

Deutschlandweite Aktivitäten zur 
Biodiversitätsförderung in Kommunen  
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